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Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

 

 
Gremium: Marktgemeinderat Heiligenstadt i. OFr. 
  
Sitzungsort: Sitzungssaal im Rathaus 
  
am: 26.02.2015 
  
Beginn: 18:00 
  
Ende: 21:56 
  
Zahl der Mitglieder:  
 
Anwesend sind: 
 
 Vorsitzender 
 

Herr Helmut Krämer  
 
 Mitglieder Marktgemeinderat 
 

Herr Roland Aichinger  
Herr Friedrich Bauer  
Herr Georg Bittel  
Herr Bernd Büttner  
Frau Elisabeth Dicker  
Herr Dieter Friedrich  
Herr Hans Göller  
Herr Johannes Harrer  
Herr Johannes Hösch  
Frau Anke Kraasz  
Herr Dr. Peter Landendörfer ab TOP 6 anwesend 
Herr Friedrich Lang  
Herr Christian Ott ab TOP 3 anwesend 
Herr Heiko Ott  
Frau Schenk Gräfin Monika von Stauffenberg  
 
 Ortssprecher 
 

Herr Andreas Dorsch  
Frau Manuela Gracz  
Herr Thomas Hänchen  
Herr Christian Hümmer  
Herr Mario Kraus  
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Herr Hans Langenfelder  
Herr Frank Pennig  
 
 Verwaltung 
 

Herr Rüdiger Schmidt  
 
 

Entschuldigt: 
 
 Mitglieder Marktgemeinderat 
 

Herr Alexander Stöcklein  
 
 Ortssprecher 
 

Herr Josef Kraus  
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 1   Verabschiedung Forstamtmann Hans-Peter Schreier 
  
 2   Vorstellung des neuen Revierleiters, Forstamtmann Joachim Esslinger 
  
 3   Friedhofserweiterung Heiligenstadt - Vorstellung und Überarbeitung der Planung 
  
 4   Kindergarten Heiligenstadt; Schaffung zusätzlicher Krippenplätze 
  
 5   Wasserversorgung Heiligenstadt - Ertüchtigung der Druckerhöhungsanlage Helmut-

Schatzler-Straße, Heiligenstadt i. OFr. 
  
 6   Wasserversorgung Heiligenstadt;  Neubau der Druckerhöhungsanlage Neudorf-Stücht-

Pavillon 
  
 7   Jugendverkehrsschule Scheßlitz; Beteiligung des Marktes Heiligenstadt i. OFr. 
  
 8   Rechnungsprüfung 2013 
  
 9   Feststellung der Jahresrechnung 2013 
  
 10   Umwelttag 2015 
  
 11   Erneuerung Kreisstraße BA 13 
  
 12   Bürgerbus Heiligenstadt - Fahrer gesucht 
  
 13   Bericht der Verwaltung 
  
 14   Sonstiges 
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Protokoll: 

Öffentliche Sitzung 

 

 1. Verabschiedung Forstamtmann Hans-Peter Schreier 
 
Forstmann Hans-Peter Schreier hat zum 15.12.2014 seine Arbeit als Revierleiter beendet. Er 
war seit 01.03.1981 als Revierförster auch für das Gebiet des Marktes Heiligenstadt i. OFr. 
zuständig. Neben der Betreuung des Privatwaldes hat er auch die Gemeindewälder mit einer 
Gesamtfläche von 187,4 ha betreut. 
 
Bürgermeister Krämer bedankt sich für die über 33 Jahre Tätigkeit als Förster und Revierlei-
ter im Bereich des Marktes Heiligenstadt i. OFr. Er erinnert an die zahlreichen Wegebau-
maßnahmen, Felsfreilegungen, Umbau von Gemeindewäldern, Beratung bei der Waldbe-
wirtschaftung und der Vermarktung des Holzes. Die Zusammenarbeit mit Hans-Peter 
Schreier war auch im Bereich der Landschaftsplanung, Aufforstungsanträgen, Umbau von 
Monokulturen in Mischwald sehr erfolgreich. Er lobt sein Gespür für ökologische und ökono-
mische Bewirtschaftung der Waldflächen. 
 
Hans-Peter Schreier ist jetzt als Berater der Forstbetriebsgemeinschaft tätig. 
Der Bürgermeister bedankt sich mit einem Bierkrug und einem Gutschein für die über 3-
jahrzehnte Zusammenarbeit. 
 

z. Kts. 
 
 
 
 

 2. Vorstellung des neuen Revierleiters, Forstamtmann Joachim Esslin-
ger 

 
Der Markt Heiligenstadt i. OFr. hat mit dem Amt für Ernährung Landwirtschaften und Forsten, 
Bamberg vertraglich geregelt, dass die Betriebsleitung vom Forstamt durchgeführt wird. Mit 
der Betriebsausführung wurde Forstamtmann Joachim Esslinger betraut. Er hat einen 
Sprechtag im Rathaus eingerichtet und ist bereits als Revierförster tätig. 
 
Forstamtmann Joachim Esslinger stellt sich als neuer Revierförster vor und hofft auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
 

z. Kts. 
 
 
 
 

 3. Friedhofserweiterung Heiligenstadt - Vorstellung und Überarbeitung 
der Planung 

 
Für die Friedhofserweiterung Heiligenstadt liegen Planungen des Architekturbüros Schmidt, 
Hollfeld, vom Mai 1998 vor. Die Planung beinhaltet bis zu 98 Doppelgräber und 50 Einzel-
gräber sowie 45 Urnengräber. In dieser Planung war auch eine Aussegnungshalle enthalten.  
 
2007 wurde der Friedhof neu gestaltet (Hauptweg,  Leichenhausvorplatz, Eingrünung) und 
ein Lagerraum geschaffen. Zusätzliche Grabstellen wurden nicht geplant bzw. umgesetzt, 
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weil noch ausreichend Grabstellen vorhanden waren. Der große Bedarf an Einzel- und Dop-
pelgräbern, wie in den Planungen enthalten, ist nicht mehr gegeben. 
 
Die Tendenz geht immer mehr zu Urnengräbern, die auf dem Friedhof Heiligenstadt aller-
dings nicht vorhanden sind. 
 
Der Bau- u. Umweltausschuss hat in der Sitzung am 11.02.15 den Beschluss gefasst, dass 
das Architekturbüro Schmidt die vorhandenen Planungen nochmals überarbeiten und auf die 
neuen Gegebenheiten abstimmen soll. Auf die Lärmbelästigungen bei Beerdigungen wird 
hingewiesen. 
 
 
Beschluss: 
 
Das Architekturbüro Schmidt, Hollfeld wird beauftragt, die Planungen zu überarbeiten, damit 
diese dem Landratsamt vorgelegt werden können. Der Lärmschutz soll geprüft werden. 
 
 

Abstimmung: 15 : 0 
 
 
 

 4. Kindergarten Heiligenstadt; Schaffung zusätzlicher Krippenplätze 
 
Die seit Februar 2013 in Betrieb befindliche Einrichtung „Schneckenhaus für Kinder“ wird 
sehr gut angenommen. Bei einem Gespräch zwischen Bürgermeister Krämer, Geschäftslei-
ter Schmidt und Kindergartenleitung Fabritius am 26.11.2014 wurde bereits deutlich ge-
macht, dass die Nachfrage nach Krippenplätzen stark zugenommen hat. Am 09.02.2015 
wurde von der Kindergartenleitung mitgeteilt, dass ab Kindergartenjahr 2015 / 2016 der Be-
darf für eine zweite Kinderkrippe besteht. 
 
Der Bau- und Umweltausschuss hat am 11.02.2015 beschlossen den Architekten Schmidt zu 
beauftragen, die Erweiterung im Gebäude bzw. in der Hausmeisterwohnung zu prüfen. 
 
 
Beschluss: 
 
Da der Bedarf für eine weitere Kinderkrippe gegeben ist, wird das Architekturbüro Schmidt 
aus Hollfeld beauftragt, zu überprüfen, wo diese Krippe errichtet werden kann und welche 
Kosten auf die Gemeinde zukommen. Die Kosten sollen im Haushaltsplan 2015 veranschlagt 
werden.  
 
 

Abstimmung: 15 : 0 
 
 
 

 5. Wasserversorgung Heiligenstadt - Ertüchtigung der Druckerhö-
hungsanlage Helmut-Schatzler-Straße, Heiligenstadt i. OFr. 

 
Die bestehende Druckerhöhungsanlage in der Helmut-Schatzler-Straße muss nach Angaben 
von Ing. Wolfgang Fuchs vom Ing. Büro Miller, Nürnberg erneuert werden. Außerdem hat der 
Kreisbrandrat Ziegmann den nicht ausreichenden Löschwasserbedarf hingewiesen. Die 
1974 errichtete Anlage versorgt den westlichen Teil von Heiligenstadt. 
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Die neue Anlage kann im bestehenden Gebäude untergebracht und mit einem Notstromag-
gregat ausgestattet werden. Für den Löschwasserbedarf ist ein Löschwasserbehälter zwi-
schen Schule und Baugebiet Gründlein erforderlich.  
  
Kostenannahme:  130.000 EUR mit Notstromaggregat (brutto inkl. Baunebenkosten) 
                                    
Der Betrag ist im Haushalt 2015 aufzunehmen. 
 
Der Bau- u. Umweltausschuss hat der Ertüchtigung bzw. Erneuerung in der Sitzung am 
11.02.2015 zugestimmt. 
 
 
Beschluss: 
 
Das Druckerhöhungspumpwerk soll erneuert werden. Mit der Planung besteht Einverständ-
nis. 
 
Der Beauftragung der Planungsarbeiten an das Ingenieurbüro Miller, Nürnberg, wird zuge-
stimmt. 
 
 

Abstimmung: 15 : 0 
 
 
 

 6. Wasserversorgung Heiligenstadt;  Neubau der Druckerhöhungsanla-
ge Neudorf-Stücht-Pavillon 

 
Sobald im Versorgungsbereich Neudorf, Stücht eine größere Wasserentnahme erfolgt, 
kommt es zu einem Druckabfall im Netz. Davon ist auch der Jugendzeltplatz Pavillon betrof-
fen. Die Problematik mit den schlechten Druckverhältnissen kann durch eine neue Drucker-
höhungsanlage, welche gleichzeitig die Druckverhältnisse in den Gemeindeteilen Neudorf 
und Stücht verbessert, gelöst werden. 
 
Die Anlage besteht aus einem Pumpwerk mit Notstromaggregat. Das Aggregat besteht aus 
einem wassergekühlten Dieselmotor und einem Synchrongenerator.  
  
Die Gesamtkosten der Anlage (Gebäude und technische Ausrüstung) betragen rund 200.000 
Euro brutto inkl. Baunebenkosten. 
 
Der Bau- u. Umweltausschuss hat der Errichtung eines Druckerhöhungspumpwerkes in der 
Sitzung am 11.02.2015 zugestimmt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der vorgeschlagenen Lösung wird zugestimmt. Der Markt Heiligenstadt i. OFr. errichtet zwi-
schen Stücht und Siegritz ein Druckerhöhungspumpwerk für den Bereich Neudorf, Stücht 
und Pavillon. 
 
Das Ingenieurbüro Miller wird beauftragt, die Planungen vorzunehmen. 
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Abstimmung: 16 : 0 
 
 
 

 7. Jugendverkehrsschule Scheßlitz; Beteiligung des Marktes Heiligen-
stadt i. OFr. 

 
Seit 40 Jahren nehmen die Grundschüler des Marktes Heiligenstadt i. OFr. an der polizeili-
chen Verkehrserziehung für Radfahrer in der Jugendverkehrsschule Scheßlitz teil. Beteiligt 
an dieser Einrichtung sind 20 Gemeinden. Bei der Besichtigung am 22.01.2015 haben sich 
die Bürgermeister vom schlechten baulichen Zustand  des Gebäudes (Unterricht findet in 
vier Containern statt) überzeugen können. 2013 / 2014 wurden 689 Kindern aus 20 Gemein-
den in Scheßlitz unterrichtet. Die Jugendverkehrsschule ist Angelegenheit des Schulauf-
wandsträgers. Ein Unterricht kann in Zukunft nur folgen, wenn eine neue Jugendverkehrs-
schule errichtet wird. An diesen Kosten würde sich die Stadt Scheßlitz, der Landkreis Bam-
berg und die Verkehrswacht Scheßlitz beteiligen. Nach überschlägigen Berechnungen dürfte 
die Kostenbeteiligung des Marktes Heiligenstadt i. OFr. zwischen 10.000 € und 20.000 € 
liegen. 
 
 
Beschluss: 
 
MGR Dr. Landendörfer stellt den Antrag auf Vertagung, bis die gesicherten Zahlen vorliegen. 
Außerdem soll beim Schulverband Ebermannstadt nachgefragt werden, ob eine Beschulung 
der Heiligenstadter Grundschüler auf dem Verkehrsübungsplatz Ebermannstadt durchgeführt 
werden kann. 
 
 

Abstimmung: 16 : 0 
 
 
 

 8. Rechnungsprüfung 2013 
 
Sachverhalt: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschussvorsitzende, Herr Johannes Hösch, gibt den Bericht über 
die Rechnungsprüfung 2013 bekannt. Der Marktgemeinderat nimmt Kenntnis vom Bericht. 
 
Der Prüfungsbericht enthält unter Nr. 4.5 eine Prüfungsfeststellung. Hier erfolgte durch die 
Verwaltung eine kurze Aufklärung. Diese liegt als Anlage bei.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat nimmt den Prüfungsbericht mit einer Feststellung zur Kenntnis. 
 
Mit der vorgeschlagenen Beachtung besteht Einverständnis. Einwendungen werden nicht 
erhoben.  
 
 

Abstimmung: 16 : 0 
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 9. Feststellung der Jahresrechnung 2013 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2013 
Gemäß Art. 102 Abs. 3 GO 
 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 vom 
22.01.2015 wurde am 26.02.2015 bekannt gegeben. Mängel wurden nicht festgestellt. Ein-
wendungen wurden keine erhoben. 
 
Die im Haushaltsjahr 2013 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Gemeinderatsbeschlüssen erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. 
 
Die Jahresrechnung für 2013 wird  gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt. 
 

 
 
3.  Feststellung des Ergebnisses 
(§ 79 KommHV) 
 

Verwaltungs-
haushalt 
€ 

Vermögens-
haushalt 
€ 

Gesamt-
haushalt  
€ 

1.1  Soll-Einnahmen 6.098.166,70 1.935.553,35 8.033.720,05 

    

1.2  + Neue Haushaltseinnahmereste --,-- --,-- --,-- 

    

        - Abgang alte 
         Haushaltseinnahmereste 

--,-- --,-- --,-- 

    

1.4  - Abgang alter Kasseneinnahmereste 1.130,40 7.065,03        8.195,43 

    

1.5  Summe bereinigte Soll-Einnahmen 6.097.036,30 1.928.488,32 8.025.524,62 

    

1.6  Soll-Ausgaben 6.097.036,30 2.217.030,62 8.314.066,92 

    

1.7  + Neue Haushaltsausgabereste --,-- --,-- --,-- 

    

1.8  - Abgang alter Haushaltsausgaberes-
te 

--,-- --,-- --,-- 

    

1.9  -Abgang alter Kassenausgabereste --,-- --,-- --,-- 

    

1.10 Summe bereinigte Soll-Ausgaben 6.097.36,30 2.217.030,62 8.314.066,92 

    

1.11  Etwaiger Unterschied bereinigte 
Soll- 
         Einnahmen abzgl. Soll-Ausgaben 
         (Fehlbetrag) 

 
--,-- 

 
288.542,30 

 
288.542,30 

 
4. Gesamtbetrag der beim Jahresabschluss 
    unerledigten Vorschüsse und  
    Verwahrgelder 
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              € 
 

    2.1  Unerledigte Vorschüsse       481,60 

 

    2.2  Unerledigte Verwahrgelder             35.754,95 

 

 Stand zu 
Beginn des 
Haushalts- 
jahres € 

 
 
Zugang 
€ 

 
 
Abgang 
€ 

Stand am Ende 
des Haushalts-
jahres  
€ 

     

3. Stand des Vermögens 
und 
    der Schulden 

    

     

   3.1  Vermögen 32.284.186,92 1.155.105,80 894.375,41 32.544.917,31 

     

   3.2  Schulden   3.117.155,67    --,-- 923.649,11   2.193.506,56 

     

 
 
 
Beschluss: 
 
Die Jahresrechnung 2013 wird gemäß Art. 102, Abs. 3, GO, festgestellt. 
 
 

Abstimmung: 16 : 0 
 
 
 

 10. Umwelttag 2015 
 
Der 16. Umwelttag in der Marktgemeinde Heiligenstadt i. OFr. findet am Samstag 21. März 
2015 statt. An diesem Aktionstag sollen möglichst viele Bürgerinnen und Bürger einen Bei-
trag für den Umweltschutz leisten. In erster Linie sollen die öffentlichen Flächen von Unrat 
gesäubert werden. An diesem Aktionstag sollen sich die Vereine, Schule, Kindergarten und 
Privatpersonen beteiligen. Die Marktgemeinderäte und Ortssprecher werden gebeten diese 
Aktion tatkräftig zu unterstützen und in den Gemeindeteilen die Organisation zu überneh-
men.  
Am 21. März 2015 findet auch die Problemmüllsammlung im Bereich des Marktes Heiligen-
stadt i. OFr. statt. Bei der Problemmüllsammlung können Abfälle (wie Pflanzenschutzmittel, 
Chemikalien, lösungsmittelhaltige Abfälle) im Wertstoffhof, Winkelleite von 8.30 Uhr bis 9.30 
Uhr abgegeben werden.  
 

z. Kts. 
 
 
 
 

 11. Erneuerung Kreisstraße BA 13 
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Der Bürgermeister informiert, dass der Landkreis Bamberg beabsichtigt, die Kreisstraße BA 
13 von Teuchatz nach Oberngrub auf einer Länge von ca. 2 km zu erneuern. Der Straßenbe-
lag soll abgefräst und 2-lagig eine Oberbauverstärkung vorgenommen werden. Die Bauar-
beiten sollen voraussichtlich in der Zeit vom 13.04. – 30.04.2015 durchgeführt werden. Wäh-
rend dieser Zeit ist eine Vollsperrung erforderlich. 
 

z. Kts. 
 
 
 
 

 12. Bürgerbus Heiligenstadt - Fahrer gesucht 
 
Der Bürgerbus Heiligenstadt ist seit 27.10.1998 in Betrieb und fährt wöchentlich jeweils 
Dienstag und Donnerstag drei Touren durch die Gemeinden Heiligenstadt i. OFr., Aufseß, 
Königsfeld und Unterleinleiter. Die Tagestour umfasst 153 Kilometer. Die Beförderung der 
Fahrgäste erfolgt durch die ehrenamtlichen  Fahrer Aribert Knoll, Helmut Rickauer und Fried-
rich Stadter. Der Bürgermeister zeigt die Entwicklung der Fahrgastzahlen auf und informiert 
über die Einnahmen und Ausgaben. Er weist daraufhin, dass der Landkreis einen jährlichen 
Zuschuss zwischen 1.500 und 2.500 € gewährt. 
 
Die Aufwendungen für den Personenförderungsschein trägt der Markt Heiligenstadt i. OFr. 
Das Bürgerbusmodell war ein Pilotprojekt im Landkreis Bamberg. Momentan werden zur 
Umsetzung des Nahverkehrsplanes im Landkreisbereichen Strullendorf, Burgebrach und 
Scheßlitz das „Rufbus-Projekt“ getestet. 
 
Der Bürgerbus kann nur weiterbetrieben werden, wenn Ehrenamtliche bereit sind, sich als 
Bürgerbusfahrer zu engagieren. Der Bürgermeister appelliert an die Mitglieder des  Gemein-
derates, geeignete Personen anzusprechen. Ansprechpartner ist Karin Schmidthammer im 
Bürgerbüro. 
 

z.Kts. 
 
 
 
 

 13. Bericht der Verwaltung 
 
a) Überlassung der alten BayWa an Dorn 
 
Durch den Brandfall am 16. Januar 2015 wurde die Autowerkstatt Dorn durch einen Brandfall 
total vernichtet. Auch das Wohnhaus erlitt Brandschaden. Auto Dorn beabsichtigt auf dem 
Betriebsgrundstück eine neue Kfz-Werkstätte zu errichten. Damit er seinen Betrieb weiter-
führen kann, wurde die alte BayWa an ihn überlassen. Am 18.02.2015 hat Auto Dorn auf 
dem gemeindlichen Grundstück die Arbeit aufgenommen. 
 
b) Breitbandversorgung Markt Heiligenstadt i. OFr. 
 
Der Bürgermeister informiert, dass zwischenzeitlich mit IKT, Regensburg, eine vertragliche 
Regelung hinsichtlich der Planungsarbeiten für die Verbesserung der Breitbandversorgung 
erreicht werden konnte. Das Planungsbüro wird den Markt Heiligenstadt i. OFr. bei dieser 
großen Aufgabe unterstützen.  
 
c) Ortskulturring Heiligenstadt 
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Der Bürgermeister informiert, über die Versammlung des Ortskulturringes Heiligenstadt am 
11.02.2015 und bittet den Marktgemeinderat die Arbeit des Ortskulturringes zu unterstützen. 
 
d) Neueinstellung im gemeindlichen Bauhof 
 
Florian Männlein wurde im gemeindlichen Bauhof eingestellt. Er soll die Aufgabe des stell-
vertretenden Klärwärters übernehmen. Florian Männlein, Zochenreuth hat am 09.02.2015 
seinen Dienst angetreten. 
 
Außerdem wurde Daniel Simmerlein, Volkmannsreuth als Gemeindearbeiter eingestellt. Ar-
beitsbeginn ist  01.04.2015. 
 
e) FW-Kommandanten-Wahl Kalteneggolsfeld 
 
Bei der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kalteneggolsfeld wurde Christian 
Brehm, Kalteneggolsfeld 15 als erster Kommandant und Jörg Richter, Kalteneggolsfeld 15a 
als Adjutant gewählt.  
 
f) Flüchtlinge aus der Ukraine 
 
Der Bürgermeister informiert, dass noch bis zu 15 ukrainische Flüchtlinge ankommen sollen. 
Sie werden in der TABEA-Einrichtung untergebracht. 
 

z. Kts.  
 
 
 
 

 14. Sonstiges 
 
 
 
 
 
Vorsitzender Schriftführer 
  
  
Krämer Helmut Schmidt Rüdiger 
1. Bürgermeister Geschäftsleiter 
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